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Vorwort

Die Ludi musici sind Vortragsstücke und Übungsanreiz in einem.
Jede Caprice ist einer musikatischen ldee verpftichtet und greift
gteichzeitig lnhatte einer neuzeittichen Viotintechnik auf. Während
traditionette Etüden wie z.B. Fioril[o oder Kreutzer auf das
ktassisch-romantische Viotinspiet hinführen, sind in den
vorliegenden Stücken geigerische Verhattensweisen gefragt, wie sie
die Komponisten des 20. Jahrhunderts von den lnterpreten
vertangen, wobei alterdings extrem geräuschhafte oder perkussive
Techniken bewusst ausgespart bteiben. Daher bteiben die
Kompositionen einem viotinistischen Klangideal verpftichtet, das
den Anschtuss an die Viotintradition nicht verteugnet.

Kompositorisch reicht das Spektrum von Minimal Music,
Zwötftontechnik, Jazz- und Fotkmusicparaphrase und lmprovisation
zu neobarockem Kontrapunkt.
viotintechnisch sind Doppetgriffspiet mit Sekunden, euarten und
Septimen, weites und hohes Lagenspiet, Arpeggien, Tritlerketten,
verschiedene Soundpoints (ponticetlo, suI tasto) und Stricharten
gefordert. lm Schwierigkeitsgrad sind die Ludi musici der oberen
Mitte [stu f e zuzurech nen.

Mai 2006

Hansjörg Brugger
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12 Aszendenz - Deszendenz
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15 Tempo
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